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BITTE AUFBEWAHREN - wird nicht noch einmal versandt
Einführung des teilweise gebundenen Ganztagsschulbe triebes (Jahrgang 5 und nachfolgend 
aufsteigend bis Jahrgang 7) sowie des offenen Ganzt agsschulbetriebes (Jahrgang 8) am 
Gymnasium Goetheschule

Antrag,
zu beschließen, gemäß § 23 Absatz 3 NSchG das Einvernehmen des Schulträgers zur 
Änderung des offenen Ganztagsschulbetriebes in einen teilweise gebundenen 
Ganztagsschulbetrieb (Klassen 5 – 7 aufsteigend) sowie zur Einführung des offenen 
Ganztagsbetriebes (Klassen 8) am Gymnasium Goetheschule zum 01.08.2015 herzustellen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Mädchen und Jungen können das Angebot einer Ganztagsschule gleichermaßen nutzen. 
Für Erziehungsberechtigte kann es eine bessere Vereinbarkeit von Familie und 
Berufstätigkeit bedeuten.

Kostentabelle
Zu den Kosten :

Die Schule ist bereits seit dem 01.08.2008 offene Ganztagsschule (Klassen 5 – 7). Die 
Sanierung des Schulgebäudes soll voraussichtlich im Jahr 2016 beginnen und im Jahr 2018 
beendet sein. Die Erweiterung des Ganztagsbetriebes in der jetzt beantragten Form ist auch 
aus Sicht der Schule in den derzeitigen Räumlichkeiten möglich. 
Die von der Schule für den sächlichen Betriebsaufwand benötigten Mittel werden bereits 
jetzt in voller Höhe gewährt; die Erweiterung des Ganztagsbetriebes wird sich hier nicht 
auswirken. 

Zusätzliche Personalkapazitäten für den Ganztagsbetrieb können angesichts der 
angespannten Finanzlage der Stadt Hannover nicht zur Verfügung gestellt werden; 
insbesondere die Essenausgabe ist daher von der Schule selbständig und 
eigenverantwortlich zu organisieren. 
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Die längeren Nutzungszeiten einzelner Räume der Schule führen zukünftig zu einem 
Mehrbedarf an Energie- und Reinigungskosten, der derzeit noch nicht näher beziffert 
werden kann.

Begründung des Antrages
Das GY Goetheschule hat mit Schreiben vom 17.12.2014 beantragt,

- ab 01.08.2015 für den Jahrgang 5 und nachfolgend aufsteigend  bis einschließlich 
Jahrgang 7 den offenen Ganztagsbetrieb in einen teilweise gebundenen 
Ganztagsbetrieb zu ändern sowie

- ab 01.08.2015 für den 8. Jahrgang in Fortsetzung des bestehenden offenen 
Ganztagsbetriebes für die Klassen 5 bis 7 den offenen Ganztagsbetrieb 

einführen zu können. 

Dem Antrag haben der Schulelternrat am 15.12.2014 und der Schulvorstand am 16.12.2014 
zugestimmt. Der Schülerrat wurde beteiligt. 

Der Antrag der Schule sowie das ausführliche Ganztagskonzept sind als Anlage beigefügt.

Es wird empfohlen, das Einvernehmen zur Einführung des teilweise gebundenen 
Ganztagschulbetriebes für die Klassen 5 bis 7 sowie der Einführung des offenen 
Ganztagsschulbetriebes für die Klassen 8 am GY Goetheschule herzustellen und damit 
einverstanden zu sein, dass die dazu erforderliche Genehmigung beim Niedersächsischen 
Kultusministerium gemäß § 23 Abs. 3 NSchG durch den Schulträger beantragt wird.

42.12.1
Hannover / 16.02.2015


